
Dieses Dokument beschreibt die nötigen Schritte für den Umstieg des von AMS.4 eingesetzten 

Firebird-Datenbankservers auf die Version 2.5. Beachten Sie dabei, dass diese Schritte nur bei einer 

Server-Installation erforderlich sind. Als Benutzer einer AMS.4-Einzelplatzversion ist keinerlei Aktion 

Ihrerseits erforderlich. 

Trotz sorgfältiger Zusammenstellung der folgenden Informationen müssen wir darauf hinweisen, 

dass für einen möglichen Datenverlust keinerlei Haftung übernommen werden kann. Für eine 

ausreichende Datensicherung vor Ausführung der folgenden Schritte ist daher unbedingt Sorge zu 

tragen. 

Darüber hinaus weisen wir darauf hin, dass die folgende Anleitung nur für den Fall gilt, dass AMS.4 

die einzige Applikation ist, die auf Ihren Firebird-Datenbankserver zugreift. Sollten Sie noch andere 

Produkte respektive Datenbanken auf Ihrem Firebird-Datenbankserver installiert haben, so 

kontaktieren Sie bitte erst den Hersteller. 

Ihr IT-Administrator oder unser Support wird Ihnen im Zweifelsfall gerne weiterhelfen. 

Für einen Umstieg auf den Firebird-Server 2.5 führen Sie bitte die folgenden Schritte aus. 

1. Ermitteln Sie die aktuell installierte Firebird-Version mit Hilfe der Systemsteuerung 

(Programme und Funktionen): 

 

 

 

2. Setzen Sie bereits eine Version 2.0 oder höher ein, so ist ein Update nicht unbedingt 

erforderlich. Wir empfehlen dennoch aus Performance- und Speichergründen den Einsatz 

einer Version 2.5 oder höher. 

  



 

3. Laden Sie die Software unter folgendem Link herunter 

http://sourceforge.net/projects/firebird/files/firebird-win32/2.5.1-Release/Firebird-

2.5.1.26351_1_Win32.exe/download (Standard)  

oder  

http://sourceforge.net/projects/firebird/files/firebird-win64/2.5.1-Release/Firebird-

2.5.1.26351_1_x64.exe/download (für Windows 64bit-Systeme) 

und speichern Sie die Software auf Ihrem Server. 

 

4. Beenden Sie alle AMS-Sitzungen 

 

5. Führen Sie nun die Datei AmsAdmin.exe im AMS-Installationsverzeichnis aus und legen Sie 

eine Sicherung der aktuellen Datenbank an. 

 

 

6. Beenden Sie den aktuellen Firebird-Dienst auf Ihrem Server. 

DŜōŜƴ {ƛŜ ŘŀȊǳ ǳƴǘŜǊ α{ǘŀǊǘ ς !ǳǎŦǸƘǊŜƴά ŘŜƴ .ŜŦŜƘƭ services.msc  ein und drücken 

α9ƴǘŜǊά. 

Es erscheint eine Auflistung aller installierten Dienste. 

Hier wählen Sie Ihren Firebird-Dienst aus ǳƴŘ ōŜŜƴŘŜƴ ƛƘƴ ŘǳǊŎƘ aŀǳǎƪƭƛŎƪ ŀǳŦ α5Ŝƴ 5ƛŜƴǎǘ 

ōŜŜƴŘŜƴάΦ {ƻƭƭǘŜ ŘŜǊ 5ƛŜƴǎǘ αCƛǊŜōƛǊŘ DǳŀǊŘƛŀƴά ƎŜǎǘŀǊǘŜǘ ǎŜƛƴΣ Ƴǳǎǎ ŘƛŜǎŜǊ ŜōŜƴŦŀƭƭǎ 

beendet werden. 

Beenden Sie ebenfalls ŘŜƴ 5ƛŜƴǎǘ α!a{ ƎŜǇƭŀƴǘŜ !ǳŦƎŀōŜƴάΣ ǎƻŦŜǊƴ ŜǊ eingerichtet und 

gestartet ist. 

http://sourceforge.net/projects/firebird/files/firebird-win32/2.5.1-Release/Firebird-2.5.1.26351_1_Win32.exe/download
http://sourceforge.net/projects/firebird/files/firebird-win32/2.5.1-Release/Firebird-2.5.1.26351_1_Win32.exe/download
http://sourceforge.net/projects/firebird/files/firebird-win64/2.5.1-Release/Firebird-2.5.1.26351_1_x64.exe/download
http://sourceforge.net/projects/firebird/files/firebird-win64/2.5.1-Release/Firebird-2.5.1.26351_1_x64.exe/download


 

7. {ŎƘƭƛŜǖŜƴ {ƛŜ ƴǳƴ Řŀǎ α5ƛŜƴǎǘŜά ς Fenster. 

 

8. Deinstallieren Sie nun den vorhandenen Firebird-{ŜǊǾŜǊ ǸōŜǊ ŘŜƴ aŜƴǸǇǳƴƪǘ αtǊƻƎǊŀƳƳŜ 

ǳƴŘ CǳƴƪǘƛƻƴŜƴά ƻŘŜǊ α{ƻŦǘǿŀǊŜά ƛƴ Lhrer Windows-Systemsteuerung. 

 

 



 

9. Starten Sie nun die Installation des neuen Firebird-Servers durch Doppelklick auf die zu 

Beginn heruntergeladene Datei. 

Sie können hier bis auf eine Ausnahme die Standardeinstellungen übernehmen: 

Verfügt Ihr Server über mehrere Prozessoren oder Prozessorkerne, so wählen Sie als 

Installationsvariante abweichend ŘŜƴ α/ƭŀǎǎƛŎ {ŜǊǾŜǊάΣ ōŜƛ ŜƛƴŜƳ einzelnen Prozessor wählen 

{ƛŜ ōƛǘǘŜ α{ǳǇŜǊ {ŜǊǾŜǊά ό{ǘŀƴŘŀǊŘύΦ 

Bestätigen Sie zum Abschluss den Start als Dienst. 

 

10. Wurde dieser Vorgang erfolgreich beendet, muss einmalig eine manuelle Rücksicherung 

erfolgen. 

Wechseln Sie hierzu in das Installationsverzeichnis der Firebird-Installation. 

(Bei Standardinstallation: C:\program files (X86)\Firebird\Firebird_2_5\bin). 

 

Starten Sie das Programm gbak.exe mit folgenden Angaben: 

 

gbak.exe -r o -v -fix_fss_m ISO8859_1 -user SYSDBA -password masterkey  "<Pfad zur 

vorher angelegten Sicherungsdatei>" "<Pfad zur aktuellen Datenbank (diese wird 

überschrieben)>". 

 

 

Ergebnis: 

 

 


